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HEUTE
Montag

August
2007

20. 
Sonnenaufgang
6.18 Uhr
Sonnenuntergang
20.41 Uhr
Mondaufgang
15.01 Uhr
Monduntergang
22.38 Uhr
232. Tag des Jahres
133 folgen

Neumond   1.Viertel   Vollmond   Ltz. Viertel

11.09.      21.08.       28.08.       04.09.

34. Woche

GUTEN MORGEN

Nichtstun
Bis vor gar nicht langer Zeit waren

meine Samstage komplett durchge-
plant: Morgens nach dem Frühstück
schnell zum Einkaufen. Mittags zum
Bummeln in die Stadt. Nachmittags
zu Hause ein wenig ausruhen. Und
dann abends mit Freunden etwas
unternehmen. Mittlerweile ist mir das
viel zu stressig. Da ich innerhalb der
Woche immer einen voll gepackten
Terminkalender habe, gönne ich mir
wenigstens samstags richtig Ruhe.
Wer hätte gedacht, dass ich einmal
Fan des Nichtstuns werden wür-
de?!? Malte  S a m t e n s c h n i e d e r

Frauen sprechen
über Tierrettung

Löhne (LZ). Das Thema »Tier-
rettung« steht an diesem Mittwoch
bei der Löhner Frauen-Allianz auf
der Tagesordnung. Ulrike Imort,
stellvertretende Leiterin des Vlo-
thoer Tierheims Eichenhof, wird
von ihrer Arbeit berichten. Die
Veranstaltung beginnt um 20 Uhr
in der Werretalhalle, Raum EG 1.

Auto aufgebrochen
und Radio geklaut

Löhne-Mennighüffen (LZ). In
der Nacht zum Freitag haben
Unbekannte im Ulenburger Weg
einen grauen Nissan aufgebro-
chen. Sie haben das Radio-/CD-
Gerät entwendet. Hinweise an die
Polizei Löhne: ✆ 0 57 32 / 1 08 90.

Mit dem Riff
ins Freibad

Löhne (LZ). Das JZ Riff fährt
ins Freibad Hausberge. Los geht es
an diesem Mittwoch um 16 Uhr.
Anmeldung: ✆ 0 57 32 / 100-571.

EINER GEHT 
DURCH DIE STADT
… und sieht einen kleinen Jun-

gen, der seinem Begleiter trotzig
einen Klaps versetzt. Immer weni-
ger Kinder scheinen Erwachsene
als Respektspersonen anzuerken-
nen, wundert sich, EINER

DATEN & FAKTEN

»Kids vital«, eine Initiative der
Gesundheitskonferenz des Krei-
ses Herford, ist Preisträger im
Bundeswettbewerb »Besser es-
sen. Mehr bewegen«. In Koopera-
tion mit verschiedenen Kranken-
kassen, Arbeiterwohlfahrt, dia-
konischem Werk und Diakonies-
tiftung, der Arbeitsgemeinschaft
für Arbeit im Kreis, der Herfor-
der Stadtschulpflegschaft und
der Sportabteilung der Universi-
tät Bielefeld bietet »Kids Vital«
verschiedene Einzelprojekte im

Bereich Ernährungs- und Bewe-
gungserziehung an. Diese richten
sich an Eltern und Kinder. Sie
haben das Ziel, Kindern ein
gesundes Aufwachsen zu ermög-
lichen. Im Rahmen des Projektes
soll es in Löhne nach den Herbst-
ferien regelmäßige Informations-
veranstaltungen geben. Dazu
können sich Interessierte unter
✆ 0 52 21 /13 14 01 anmelden. 

@
www.besseressenmehrbewegen.de

Künftig können die Lebensretter noch schneller am
Einsatzort sein. Rolf Weidenbörner, Gerald Huse, Anne
Feldmann, Mario Schildmann, Jürgen Wolfmeier,
Achim Puls, Heiko Kahleis, Laura Gülland, Maybritt

Pahmeier, Peter Torweihe, Lieselore Curländer, Kurt
Quernheim, Sabrina Gieselmann, Felix Brand, Marian
Wolfmeier und Philipp Kipp (von links) bei der
Schlüsselübergabe für das neue Einsatzfahrzeug.

Über den Bewegungstag hinaus wollen Anja Gerke (großes Foto) und ihre
Mitarbeiter regelmäßig sportliche Aktivitäten in Löhne anbieten. Luke
Gerke (kleines Foto) wird sicher dabei sein. Unter den wachsamen Blicken
von Mitarbeiter Jörg Altmann versucht sich der junge Mann am Tau.

Tauziehen um mehr Bewegung
Sport- und Ernährungstipps für Kinder bei Aktionstag in der August-Griese-Schule
Von Andreas W i n d m a n n
(Text und Fotos)

L ö h n e  (LZ). Franziska (9)
weiß Bescheid: Zuviel Schokola-
de macht dick, Cola enthält viel
Zucker und nur vor dem Fernse-
her sitzen tut auf Dauer auch
nicht gut. Weil dieses Wissen bei
vielen Kindern nicht selbst-
verständlich ist, gibt es im Kreis
Herford die Initiative »Kids vital«.
Auftakt unter dem Motto »Famili-
en geben Gas« war am Samstag
in der August-Griese-Schule.

Kinderlachen erfüllt die Sport-
halle: Bei Jazztanz, Klettern und
Karate kann sich der Nachwuchs
nach Herzenslust austoben. Für
eine waghalsige Kletterpartie am
Seil hat sich der kleine Luke
entschieden. Ganz schön schwin-
delig kann einem da werden. Aber
zum Glück ist Mitarbeiter Jörg
Altmann zur Stelle und passt auf.

»Heute können die Kinder ihre
Grenzen austesten«, sagt Anja
Gerke von der Sportjugend Her-
ford. Das sei sehr wichtig bei der
Bewegungserziehung. »Bewegung
tut immer gut, egal welche Sport-
art«, pflichtet Stadtsportlehrer Pe-
ter Steinmeier bei. »Man muss dem
Kind einfach Freiraum lassen, um
seine Neigungen zu erkennen.« 

Weil es mit Bewegung alleine
aber nicht getan ist, kann man bei
Ute Breder viel über richtige
Ernährung lernen – etwa, dass
man auch ohne Zucker nicht auf
Süßes verzichten muss: Leckere
Muffins mit Honig gibt es bei-
spielsweise zu kosten. »Dazu
trinkt man dann am besten ein
Glas Saft«, ergänzt Ute Breder.
»Bei Cola sind in einer Flasche
mehr 30 Würfel Zucker drin!«

Ausprobieren ist Trumpf beim
Sportnachmittag: »Die Kinder
können sich selbst Gemüsespieße
manchen und natürlich auch pro-
bieren«, erzählt die Ernährungsbe-
raterin. Es sei wichtig, Kinder bei
der Zusammenstellung einer ge-

sunden Ernährung einzubeziehen
und sie so an die Vielfalt gesunder
Nahrungsmittel heranzuführen.

»Übergewicht, falsche Ernäh-
rung und Bewegungsmangel bei
Kindern ist ein Riesenproblem«,
weiß Anja Gerke. Computer und
Fernseher sind als Schuldige rasch
ausgemacht, aber wie Anja Gerke
erläutert, gibt es noch weitere
Ursachen: »In vielen Familien
herrscht heute keine Esskultur
mehr. Es kommen nur noch Fertig-
gerichte auf den Tisch und man
isst nicht mehr zusammen.« 

Auch in puncto Bewegung seien
viele Erwachsene schlechte Vor-
bilder. Der Nachmittag in der
August-Griese-Schule solle des-
halb auch nur der Anfang sein.
»Hier sollen künftig in regelmäßi-
gen Abständen Treffen für Kinder
und interessierte Eltern stattfin-
den«, sagt Anja Gerke.

Mit dem erhobenen Zeigefinger
daherkommen wolle man nicht,
ergänzt Anja Gerke. »Die Kinder

sollen spielerisch an richtige Er-
nährung und Bewegung herange-
führt werden.« Das fange zu Hause
im Kleinen an und erfordere spezi-
ell von den Eltern viel Konsequenz
und Selbstdisziplin, lohne sich
aber am Ende.

Übergewicht bei Kindern sei
nicht nur ein Gesundheitsrisiko,
sondern führe häufig zu mangeln-
dem Selbstwertgefühl. Anja Ger-
ke: »Bewegung und richtige Er-
nährung halten Kinder nicht nur
gesund, sondern auch glücklich.«

Lebensretter starten mit mehr PS in die Zukunft
Viele Gäste bei Jubiläumsfeier im Freibad – Dr. Hans Helling erhält goldenes Ehrenzeichen

Tombola à la DLRG: Unter den Enten verbergen
sich Losnummern, wie Valeria Vitale weiß.

Von Andreas W i n d m a n n
(Text und Fotos)

Löhne (LZ). »Heute drücken wir
bei den Baderegeln mal ein Auge
zu!« Für die Mitglieder der DLRG
Löhne war am Samstag nicht
Retten und Bergen, sondern Plan-
schen und Feiern angesagt. Mit

einem Fest im Löhner Freibad
begingen die heimischen Lebens-
retter den 50. Geburtstag ihrer
Ortsgruppe.

Zum runden Geburtstag be-
schenkte auch Petrus die Löhner
DLRG mit Freibadwetter im
wahrsten Sinne des Wortes. Zahl-
reiche Besucher fanden sich beim

Fest in der Badeanstalt ein, genos-
sen Kuchen oder Würstchen in der
herrlichen Sonne, legten beim
Schnuppertauchen Taucherbrille
und Schnorchel an oder erfreuten
sich an einem kostenlosen Bad.
Beim Schminken, Rutschen und
im Menschenkicker hatten die
kleinen Gäste ihr Vergnügen.

Auch die Vorstel-
lung ihrer Arbeit
stand für die DLRG
Löhne zum 50-jähri-
gen Jubiläum auf
dem Programm. Bei
Geräteschau,
Schwimm- und
Tauchvorführungen
sowie einem Hand-
puppentheater für
die Kleinsten konn-
ten sich die Besucher
über die Arbeit der
Lebensretter infor-
mieren und hier und
da auch selbst aus-
probieren – so wie
Tim (11), Christ-
opher (12), Pascal
(12) und Maurice
(10), die sich bei der
Wiederbelebung von Übungspup-
pen versuchten. Mund auf Fremd-
körper untersuchen, Atmung prü-
fen, Herz-Druck-Massage – eine
Menge gibt es da zu beachten. Als
»alte« DLRG-Hasen wussten die
Jungs aber bestens Bescheid. 

Vor dem fröhlichen Fest im
Freibad hatte die DLRG Löhne am
Samstag Vormittag zur offiziellen
Feierstunde in die Aula des Gym-
nasiums eingeladen. Eingerahmt
von musikalischen Beiträgen ka-
men hier Landrätin Lieselore Cur-
länder, Bürgermeister Kurt
Quernheim und die DLRG-Lan-
desverbandspräsidentin Anne
Feldmann zu Wort. Auch Ehrun-
gen verdienter Mitglieder wurden
hier vorgenommen. Peter Torwei-

he erhielt das silberne Verdienst-
abzeichen für 25 Jahre Mitglied-
schaft. Dr. Hans Helling, der die
Löhner Sektion im Jahre 1957
mitgegründet hatte, bekam das
goldene Ehrenzeichen der DLRG. 

Nicht nur der Blick in die
Vergangenheit, sondern auch eine
Investition in die Zukunft stand
am Samstag auf dem Programm:
Landrätin Lieselore Curländer
übergab den Löhner Lebensrettern
die Schlüssel für ihr neues Ein-
satzfahrzeug. Bis zu acht Taucher
soll der VW T5 künftig schnell an
Ort und Stelle bringen. »Nun sind
wir auch für künftige Aufgaben
bestens gerüstet«, sagte Jürgen
Wolfmeier, der erste Vorsitzende
der Löhner DLRG. 


